
Die Gemeinde Birkenfeld möchte gemeinsam mit Ihnen  
Visionen für die Erneuerung der Ortsmitte entwickeln. Mit-
tendrin liegt das Dittus-Areal, wo Wohnen, Dienstleistung 
und Einzelhandel vereint werden sollen. Es ist uns als Ge-
meinde wichtig, die Nutzerinnen und Nutzer von heute und 
morgen in den Prozess der Neugestaltung miteinzubezie-
hen. Dazu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger ein.

Der Bürgerworkshop mit Infomarkt findet am 7. Okto- 
ber von 14 bis 17.30 Uhr in der Aula der Ludwig- 
Uhland-Schule statt.

Wir wollen mit Ihnen ins Gespräch kommen. Machen Sie 
mit und gehen Sie mit uns gemeinsam den ersten Schritt 
zur Weiterentwicklung unseres „Dittus-Areals“. Wir freuen 
uns auf Sie!
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Zeit  Programm

13:45 Uhr Ankommen

14:00 Uhr Begrüßung

14:10 Uhr Einführung

14:30 Uhr Ortsbegehung

15:30 Uhr Pause

16:00 Uhr Info-Markt mit 3 Themeninseln 
       Insel – Städtebau und Identität   
       Insel – Freiraum und Mobilität   
       Insel – Wohnen und Versorgung 

17:00 Uhr Vorstellung und Zusammenfassung  
  der Ergebnisse, Ausblick

17:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

Bürgerworkshop „Dittus-Areal“
am Samstag, 07. Oktober 2023

Der Bürgermeister lädt ein zum

Bürgermeister Martin Steiner



2Ausgabe 39 / 23 · Birkenfeld Aktuell

Zahnärztlicher Notdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Baden-Württemberg ist 
zu erreichen unter:

01 80 1  116 116
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich bit-
te an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat eine  
einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telef. Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 23.00 Uhr 

■  Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Mo. – Fr. 18.00 – 7.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 7.00 – 7.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de

Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht mög-
lich sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch 
einen Arzt des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle 
dringend notwendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen 
Fahrdienst der Notfallpraxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter      

0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:

 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr) 
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst 
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.  
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und  
Umgebung ist zu erreichen unter: 

0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

■ ALLERWELTS-Kleiderlädle Birkenfeld
Hauptstr. 21 (über der Post) 
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 14 – 17 Uhr; 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr
■  Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur statio-
nären Pflege und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 
0 72 31 / 4 55 74 - 74, pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflege-
heim gemacht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rädern: 
Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird 
der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespfle-
ge, Pflegeheime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen 
(Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Voll-
macht u.a.) Gesprächskreis für pflegende Angehörige. Die Bera-
tung ist kostenlos. Christiane Roth, Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld,  
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de, Beratung im Büro und 
Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel. 07231-1339 125 
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung Tel. 0 72 36 / 279 9897
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10, E-Mail: info@hospizdienst-
westlicher-enzkreis.de, http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen),  
Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■  Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsfor-
schungszentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und 
alle Ratsuchenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. 
Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet 
unter www.krebsinformationsdienst.de und  
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■  Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich 
geleitete Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 
75175 Pforzheim, Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter:  
www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach  
telefonischer Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033,  
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten  
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030,  
Mail: psp@enzkreis.de

Soziale Dienste
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Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld 
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und den nichtamtlichen Teil 
der Gemeinde Birkenfeld: 
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt, 
T 07231 4886-12, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, 
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für die Rubrik „Verschiedenes“ und den Anzeigen-
teil: evimedia - Visuelle Kommunikation & Verlag für Birkenfeld 
Aktuell, Inh. Elvira Kälber, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de

Feuerwehr: Notruf 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie,  
telefonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag 
im Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amt-
lichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de,  
www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 u. Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Unterwässerweg 6
Wir sind für Sie da! Mo + Mi + Fr: 14.00 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé im Begegnungszentrum Neuenbürg: Mi 14 – 15.30 Uhr
Lebensmittel und Secondhand im Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo + Mi  + Fr 14.00 – 15.30 Uhr.
■  Wohnberatungsstelle für ältere u. behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit einge-
schränkter Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator od. Roll-
stuhl – wir suchen nach Lösungen für ihr Zuhause u. beraten Sie 
über Hilfsmittel u. Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor 
Ort od. auch eine telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt 
aufnehmen bei: DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 
oder Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen,  
Tagesklinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), 
Sprechstunde für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr.  
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und 
Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und 
deren Angehörige. Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Mo., Di., Do., Fr. 10.00 – 12.00, Di. 14.00 – 17.30 Uhr, 
Mi., Do. 14.00 – 16.00 Uhr ... und nach Vereinbarung.
Offene Sprechstunde: Di. 16.00 – 17.30 Uhr, Do. 10.00 – 11.30 Uhr
… einfach ohne Termin vorbeikommen.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-
Gefahr Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts-
konfliktberatung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der 
Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Termin-
vergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt  
Tel. 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-Mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 
0 72 31 / 6 07 58 60. Beratung rund um Schwangerschaft und 
Elternschaft, anerkannte Beratungsstelle im Schwangerschafts-
konflikt (§219), Beratung zu Sexualität, Partnerschaft, Familien-
planung und Verhütung, Sexualpädagogik. Beratungstermine 
können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die Telefon-Nr. 
0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und In-
formation bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kin-
dergeld, Kinderzuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungs-
verlust und ungesicherten oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; 
sozialrechtlichen Ansprüchen. Wichernhaus der Pforzheimer 
Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 75172 Pforzheim, 
Tel. 07231/20448-0 (Zentrale), Fax 07231/20448-99 
Herrn Ullmann Tel. 07231/20448-10, Frau Keller  
Tel. 07231/20448-22, keller@wichernhaus-pforzheim.de,  
info@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstra-
ße 34, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in 
der Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 
Pforzheim, Telefon: 07231/ 39-1086,  
E-Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpäd-
agogische und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung 
für Familien mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 
844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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• Montag 8.00 bis 12.30 Uhr  • Mittwoch 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr  • Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Zur Vorsprache bei der Dienststelle wird die Online-Terminverein-
barung empfohlen, um längere Wartezeiten zu vermeiden. 
Weitere Informationen auf www.enzkreis.de.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle Pforzheim

75177 Pforzheim, T 07231 308-0, E-Mail: landratsamt@enzkreis.de 
Landratsamt I (Zähringerallee 3 und Kronprinzenstraße 9)
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Mi., Do. 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr
Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Landratsamt II (Östliche) (Östliche Karl-Friedrich-Straße 58)
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr 
Dienstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 18:00 Uhr, Freitag 8:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten für Landratsamt I und Landratsamt II
nach Vereinbarung sowie Dienstag 8:00 – 12:30 und 13:30 – 
18:00, Donnerstag 8:00 – 14:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

Fundsachen in Birkenfeld
Schlüssel mit Anhänger
Babymütze mit Schal
Fitnessuhr
mehrere Schlüssel an Anhänger
Brille
Smartphone
Jeansjacke

Fundsachen

jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 30.09.2023:  
■  Stadt Apotheke, (Pforzheim-Fußgängerzone),  

Westliche 23, Tel. 0 72 31 / 1 54 36 00
■  Brunnen-Apotheke, Kämpfelbach-Ersingen,  

Lange Str. 1, Tel. 0 72 31 / 8 94 38
Sonntag, 01.10.2023:  
■  Vita-Apotheke, Straubenhardt-Conweiler,  

Albert-Einstein-Str. 39, Tel. 0 70 82 / 94 92 81
■  Christoph-Apotheke, Pforzheim,  

Christoph-Allee 11, Tel. 0 72 31 / 31 21 40
Montag, 02.10.2023:  
■  Apotheke am Ludwigsplatz, Pforzheim-Dillweißenstein, 

Kriegstr. 2, Tel. 0 72 31 / 97 70 50
Dienstag, 03.10.2023:  
■  Apotheke im Arlinger, Pforzheim,  

Arlingerstr. 37, Tel. 0 72 31 / 4 19 71 64

Apotheken Bereitschaftsdienst

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Mittwoch, 04.10.2023
Gräfenhausen
Donnerstag, 05.10.2023

Leerung der grünen/blauen/ 
gelben Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen
Samstag, 07.10.2023  Blaue Glastonne od. Korb
Donnerstag, 26.10.2023  Grüne Papiertonne
Freitag, 27.10.2023  Gelbe LVP-Tonne

Service Telefon PreZero: Tel. 0 800 / 1 88 99 66

Öffnungszeiten 
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 30.09.2023 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 04.10.2023 9.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag, 05.10.2023 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Montag, Mittwoch, Donnerstag   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag   8.30 – 13.00 + 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag   8.30 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten 
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

In Birkenfeld
29.09 Jaroslav Bobinac, Heergasse 8 75 Jahre
01.10. Sükrü Özvural, Dietlinger Straße 105/3 75 Jahre
02.10. Dr. Ursula Dumbert, Kreuzstr. 78 75 Jahre
02.10. Gerhard Häusser, Daimlerstr. 25 70 Jahre
04.10. Jürgen Griener, Danziger Weg 3 80 Jahre

Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Altersjubilare

Wegen dem  Tag der Deutschen Einheit   wird
            der Anzeigenschluss vorverlegt.

Anzeigenschluss: Montag, den 02.10.2023, 17 Uhr

Achtung in KW 40 – Feiertag beachten!

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden Sie 
Beileger von:

• Getränke Fix
www.evimedia.de – Tel. 07231 4556717

Print 32.- € (inkl. Mwst.)

Online 30.- € (inkl. Mwst.)

Kombi 30.- € (inkl. Mwst.)

Lesespaß für 12 Monate – Verschenke Freude!

Ausgabe 3232 / 23
Fr. 11.08.2023

1,00 €

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld

Ausgabe 3232 / 23 Fr. 11.08.2023 1,00 €

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld

Ausgabe 3232 / 23 Fr. 11.08.2023 1,00 €Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld

Verschenke 
Einkaufsspaß
mit dem
Birkenfelder 
Gutscheinkärtle
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Amtliche Bekanntmachungen
Die Gemeindeverwaltung Birkenfeld informiert:
Ab 01.09.2023 sind jeden ersten Donnerstag im Monat Termine am 
„Super-langen-Donnerstag“ buchbar
Auch nach der Arbeit noch kurz was auf dem Rathaus erledigen? In 
Birkenfeld geht das!
Die Gemeindeverwaltung stellt eine erhöhte Nachfrage für Termi-
ne im Einwohnermeldeamt und der Gewerbestelle auch für die Zeit 
nach 18 Uhr fest, gerade von Berufstätigen und BürgerInnen, denen 
tagsüber die Zeit für einen Termin im Rathaus fehlt.
Um dieser Nachfrage Rechnung zu tragen, werden 
ab dem 01.09.2023 für jeden ersten Donnerstag 
im Monat auch Terminbuchungen zwischen 18 
und 19 Uhr möglich sein. 
Termine im Rathaus können wie immer telefonisch 
unter 07231/4886-0, unter www.birkenfeld-enzkreis.de oder unter 
folgendem Link gebucht werden: 
https://termin-online-buchen.de/live/booking?cfid=000701000997 
Oder Sie scannen einfach den QR-Code mit Ihrem Smartphone ab. 
 (Ihr Ordnungsamt)

Feststellungsbeschluss Jahresabschluss 2020
1.  Ergebnisrechnung EUR
 1.1  Summe der ordentlichen Erträge  26.165.121,36
 1.2  Summe der ordentlichen Aufwendungen  26.870.818,68
 1.3  Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)  -705.697,32
 1.4  Außerordentliche Erträge  183.170,03
 1.5  Außerordentliche Aufwendungen  13.741,66
 1.6  Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)  169.428,37
 1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)  -536.268,95
2.  Finanzrechnung
 2.1  Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
  26.585.287,92
 2.2  Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
  24.680.032,06
 2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung
  (Saldo aus 2.1 und 2.2) 1.905.255,86
 2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
  3.708.599,90
 2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
  15.530.542,30
 2.6  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
  Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) -11.821.942,40
 2.7  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
  (Saldo aus 2.3 und 2.6)  -9.916.686,54
 2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit
  206.000,00
 2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
  1.092.624,80
 2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
  Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) -886.624,80
 2.11  Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des
  Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) -10.803.311,34
 2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen 
  Einzahlungen und Auszahlungen 6.074.046,73
 2.13  Anfangsbestand an Zahlungsmitteln  11.514.399,74
 2.14  Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln 
  (Saldo aus 2.11 und 2.12) -4.729.264,61
 2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 
  (Saldo aus 2.13 und 2.14) 6.785.135,13
3.  Bilanz
 3.1  Immaterielles Vermögen  71.408
 3.2 Sachvermögen  65.269.856
 3.3 Finanzvermögen  48.051.293
 3.4 Abgrenzungsposten  33.802
 3.5 Nettoposition
 3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
  (Summe aus 3.1 bis 3.5)  113.426.359
 3.7 Basiskapital  72.112.707
 3.8 Rücklagen  7.306.092

Sonntag, 01.10.2023
Erntedank

Uhrzeit: 10:00 – 11:00 Uhr
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Birkenfeld 

Ort: Evangelische Kirche

 Mittwoch, 04.10.2023
Äthiopien – Die Geschichte eines faszinierenden Landes

Uhrzeit: 19:30 – 21:00 Uhr
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Gräfenhausen

Ort: Ev. Gemeindehaus Gräfenhausen, Karl-Kircher-Strasse 25, 
75217 Birkenfeld-Gräfenhausen

Samstag, 07.10.2023
Einladung zum Frühschoppen des CDU Gemeindeverbands  

Birkenfeld-Gräfenhausen
Uhrzeit: 10:00 – 12:00 Uhr

Veranstalter: CDU-Ortsverband Birkenfeld-Gräfenhausen
Ort: Genusswerkstatt der Metzgerei Ganzhorn in Gräfenhausen

Samstag, 07.10.2023
Bürgerworkshop zum Dittus-Areal

Uhrzeit: 14:00 – 17:30 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Birkenfeld

Ort: Aula der Ludwig-Uhland-Schule

 Sonntag, 08.10.2023
Singen zum Erntedank

Uhrzeit: 11:00 – 17:00 Uhr
Veranstalter: Gesangverein Sängerbund Gräfenhausen e.V.  

Ort: Alte Kelter in Gräfenhausen

Samstag, 14.10.2023
Mostfest

Uhrzeit: 12:00 – 20:00 Uhr
Veranstalter: Birkenfelder Hogebiere e. V. 
Ort: Schulhof der Ludwig-Uhland-Schule

Samstag, 14.10.2023
Streuobstmarkt parallel zum Mostfest der Birkenfelder Hogebiere

Uhrzeit: 12:00 – 16:00 Uhr
Veranstalter: Landwirtschaftsamt des LRA Enzkreis

Ort: Pausenhof der Ludwig-Uhland-Schule

Samstag, 14.10.2023
Filipino Kurzfilme

Uhrzeit: 17:00 – 20:00 Uhr
Veranstalter: Philippinisch-deutscher Verein 

Nordschwarzwald 1994 e.V. 
Ort: Kommunales Kino Pforzheim

 Samstag, 14.10.2023
Herbstfest im Skiclubhaus
Uhrzeit: 18:00 – 22:00 Uhr

Veranstalter: Skiclub Birkenfeld e.V.
Ort: Skiclubhaus Birkenfeld

Sonntag, 22.10.2023
Geschichte(n) rund um den Marktplatz

Uhrzeit:  14:00 – 16:00 Uhr
Veranstalter: Team Historisches Rathaus

Ort: Aula Ludwig-Uhland-Schule

Sonntag, 22.10.2023
Jahreskonzert des Musikvereins Birkenfeld
Uhrzeit: 16:00 – 18:00 Uhr / Details folgen

Veranstaltungen Oktober 2023
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 3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses
 3.10 Sonderposten  13.742.647
 3.11 Rückstellungen  17.850.313
 3.12 Verbindlichkeiten  1.358.211
 3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten  1.056.390
 3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
  (Summe aus 3.7 bis 3.13)  113.426.359
In seiner Sitzung vom 25.07.2023 hat der Gemeinderat der Gemein-
de Birkenfeld die Jahresrechnung 2020 der Gemeinde Birkenfeld 
gem. § 95 Abs. 2 GemO durch Beschluss festgestellt. Dieser Be-
schluss wird hiermit bekanntgegeben.
Die Jahresrechnung 2020 mit Rechenschaftsbericht kann gem. § 95 
Abs. 3 GemO von Montag, 2. Oktober bis Donnerstag, 12. Oktober 
2023 im Rathaus Birkenfeld - Zimmer 3.11 - während der üblichen 
Dienststunden eingesehen werden.
Birkenfeld, den 29.09.2023
(gez.) Martin Steiner
Bürgermeister

Feststellungsbeschluss Jahresabschluss 2021
1.  Ergebnisrechnung EUR
 1.1  Summe der ordentlichen Erträge  29.906.775,99
 1.2  Summe der ordentlichen Aufwendungen  29.137.654,47
 1.3  Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)  769.121,52
 1.4  Außerordentliche Erträge  59.037,13
 1.5  Außerordentliche Aufwendungen  315.140,74
 1.6  Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)  -256.103,61
 1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)  513.017,91
2.  Finanzrechnung
 2.1  Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 28.922.558,81
 2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 25.997.269,66
 2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung
  (Saldo aus 2.1 und 2.2)  2.925.289,15
 2.4  Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
  562.039,13
 2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
  7.621.771,30
 2.6  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
  Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)  -7.059.732,17
 2.7  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
  (Saldo aus 2.3 und 2.6)  -4.134.443,02
 2.8  Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit
  1.195.624,80
 2.9  Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
   60.138,51
 2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
  Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 1.135.486,29
 2.11  Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des
  Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)  -2.998.956,73
 2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen
  Einzahlungen und Auszahlungen  -46.127,82
 2.13  Anfangsbestand an Zahlungsmitteln  6.785.135,13
 2.14  Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln 
  (Saldo aus 2.11 und 2.12)  -3.045.084,55
 2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 
  (Saldo aus 2.13 und 2.14)  3.740.050,58
3. Bilanz
 3.1  Immaterielles Vermögen  46.174
 3.2  Sachvermögen  68.785.011
 3.3  Finanzvermögen  45.551.039
 3.4  Abgrenzungsposten  32.596
 3.5  Nettoposition
 3.6  Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
  (Summe aus 3.1 bis 3.5)  114.414.820
 3.7  Basiskapital  72.112.707
 3.8  Rücklagen  7.819.109
 3.9  Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses
 3.10  Sonderposten  13.045.308
 3.11  Rückstellungen  18.462.568
 3.12  Verbindlichkeiten  1.817.753

 3.13  Passive Rechnungsabgrenzungsposten  1.157.375
 3.14  Gesamtbetrag auf der Passivseite 
  (Summe aus 3.7 bis 3.13)  114.414.820
In seiner Sitzung vom 26.09.2023 hat der Gemeinderat der Gemein-
de Birkenfeld die Jahresrechnung 2021 der Gemeinde Birkenfeld 
gem. § 95 Abs. 2 GemO durch Beschluss festgestellt. Dieser Be-
schluss wird hiermit bekanntgegeben.
Die Jahresrechnung 2021 mit Rechenschaftsbericht kann gem. § 95 
Abs. 3 GemO von Montag, 2. Oktober bis Donnerstag, 12. Oktober 
2023 im Rathaus Birkenfeld - Zimmer 3.11 - während der üblichen 
Dienststunden eingesehen werden.
Birkenfeld, den 29.09.2023
(gez.) Martin Steiner
Bürgermeister

Spiel und Spaß bei der Ferienbetreuung Sommerferien 2023
In den letzten beiden Wochen der Sommerferien fand wiedermal 
die Ferienbetreuung statt. Das anfangs eher trübe Wetter konnte 
der guten Stimmung, sowohl bei den BetreuerInnen als auch bei den 
Kindern, nichts anhaben, da wir tolle Aktionen und Angebote geplant 
hatten. So entstanden unter anderem viele Geister und Schlangen 
aus Loom-Bändern, aber auch Diamond Sticker, Schrumpffolie sowie 
Kordeln waren sehr beliebt und die Kinder bewiesen viel Ausdauer 
bei der Herstellung ihrer Kunstwerke.

Die Schwarzwaldhalle wurde für Bewegungsspiele genutzt. Ein auf-
gebauter Hindernislauf sorgte dabei bei den Kindern für viel Freude. 
Natürlich boten wir auch Ausflüge zu den umliegenden Spielplätzen 
an, sobald die Sonne die Wolken vertrieb.
Ein besonderes Highlight war diese Ferien der Besuch im Eventhaus 
Löwen, bei dem die Kinder verschiedene Tanzschritte erproben 
konnten. 

Vielen Dank für diese Möglichkeit, liebes Team des Eventhauses Löwen! 
Kulinarisch war ebenso etwas geboten und die Kinder waren wie im-
mer fleißig dabei. Egal ob Kuchen backen oder Rohkost schnibbeln 
- den Kindern machte es unheimlich viel Spaß mitzuhelfen. 
Natürlich waren wir auch wieder kreativ und so entstanden u.a. 
Traumfänger aus Papptellern oder Lampen aus Kunststoffrohren. 
Der Phantasie waren keine Grenzen gesetzt. 
Am letzten Tag, wurde bei traumhaftem Wetter, ein Abschlussfest 
mit einer Wasserschlacht gefeiert. Natürlich blieb dabei kaum ein 
Kind trocken und auch einige BetreuuerInnen wurden nass.
Es war eine schöne Zeit und wir freuen uns schon auf die Herbst-
ferien mit Euch. Euer Betreuerteam Heidi Schneider, Petra Keller, 
Margarete Butic, Hannah Reuster und Julie Bizien
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Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für euch! Ihr mit uns?
Zwei neue Fahrzeuge an die Feuerwehr Birkenfeld  
übergeben
Am 16. September wurden der Feuerwehr Birkenfeld ein neuer Ge-
rätewagen „Transport“ und eine neue Drehleiter mit automatischem 
Korb übergeben. Aus diesem Anlass gab es im Schulhof der Ludwig-
Uhland-Schule ein Fest mit Rahmenprogramm.
Die feierliche Übergabe durch Bürgermeister Martin Steiner fand 
bereits am Vormittag statt, umrahmt 
durch den Musikverein Birkenfeld. In 
seiner Rede stand das Pflichtbewusst-
sein im Vordergrund. Er hat auch ein 
Buch von Richard David Precht darüber gelesen, wie man wieder 
mehr Pflichtbewusstsein in der Bevölkerung herstellen kann.
Der stellvertretende Kreisbrandmeister Michael Szobries machte 
deutlich, dass es nicht wichtig ist, ob ein neues Fahrzeug für die Feu-
erwehr etwas mehr Geld kostet. Hier geht es um den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt. Jedes Mal, wenn er das Banner am Ortsein-
gang sieht, bekommt er „Gänsehaut“. Dass unser Bürgermeister 
weitsichtig ist und sich Gedanken macht, wie man die Feuerwehr 
weiterentwickeln kann, beruhigt ihn. Die Feuerwehr Birkenfeld ist 
gut aufgestellt.
Kommandant Frank Oelschläger hatte einige Daten und Fakten zu 
beiden Fahrzeugen parat. Der neue Gerätewagen „Transport“ wurde 
durch die Firma Brandschutztechnik Görlitz (BTG) auf einem MAN-
Fahrgestell aufgebaut. Er hat ein zulässiges Gesamtgewicht von 15 
Tonnen, verfügt über ein automatisiertes Schaltgetriebe und hat eine 
Motorleistung von 290 PS. Die Beladung erfolgt je nach Bedarf über 
die heckseitige Ladebordwand, es können bis zu neun Rollwägen 
gleichzeitig transportiert werden. Zwischen Kabine und Aufbau ist ein 
Lichtmast montiert. Die Kabine bietet Platz für sechs Einsatzkräfte.
Die neue Drehleiter wurde von der Firma Rosenbauer in Karlsruhe 
auf einem Mercedes-Benz-Fahrgestell aufgebaut. Sie hat ein zulässi-
ges Gesamtgewicht von 16 Tonnen. Das Schaltgetriebe ist vollauto-
matisiert, die Motorleistung beträgt 300 PS. Zur umfangreichen Be-
ladung gehören unter anderem eine Rettungssäge, ein Sprungretter 
und eine Schwerlasttrage. Sie wird von zwei Einsatzkräften besetzt. 
Einen ausführlichen Bericht zur Drehleiter haben wir in der vergan-
genen Woche veröffentlicht.
Frank Oelschläger hat sich bei allen an der Beschaffung beteiligten 
Personen und Firmen bedankt. Unter anderem war das Kreisbrand-
meister Carsten Sorg, der Arbeitskreis aus Neuenbürg, Königsbach-
Stein und Niefern-Öschelbronn und die Firmen BTG, Klipp und Korn, 
Rosenbauer und Barth.
Die Feuerwehrfahrzeuge sind für die Sicherheit der Bürger da. Die 
Einsatzzahlen zeigen, dass sie gebraucht werden. Es ist eine Illusion, 
wenn man sich weniger Einsätze wünscht. Die Investitionen waren 
notwendig und wichtig.
Ganz besonders haben wir uns über den Besuch einiger Kameraden 
unserer Partnerfeuerwehr aus Kaltennordheim gefreut, welche ein 
Buchgeschenk für die Abteilung Birkenfeld überreicht haben.
Im Anschluss an die Übergabe konnte man sich bei Speis und Trank 
stärken. Die Kinder freuten sich über eine Hüpfburg. Im Schulhof 
konnten neben den beiden neuen auch weitere Fahrzeuge der Feu-
erwehr Birkenfeld besichtigt werden. Zusätzlich waren zwei ältere 
Leitern der Feuerwehr Birkenfeld ausgestellt, die Magirus-Patent-
Leiter von 1911 und eine Magirus Deutz Drehleiter DL 30 von 1965. 
Am Abend legte DJ Wollmes auf, er hatte für jeden etwas dabei: 
Schlager, Party-Hits und 90er.
Die Feuerwehr Birkenfeld bedankt sich herzlich bei der Bevölkerung 
für das Interesse an den Fahrzeugen und den Festbesuch. (jkn)

Stammtisch der Seniorenabteilung Birkenfeld/Gräfenhausen 
am Montag den 02. Oktober 2023
Die Seniorenabteilung Birkenfeld/Gräfenhausen trifft sich am Mon-
tag, dem 02. Okt. 2023 um 19 Uhr zum Stammtisch im Feuerwehr-
haus Birkenfeld.
Die Abfahrt für die Kameraden aus Gräfenhausen ist um 18.45 Uhr.

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr  und Donnerstag 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de
Öffnungszeiten der Kinderbibliothek Gräfenhausen: 
Montag 12.00 – 14.00 Uhr und Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Rathausplatz 1 · 75217 Birkenfeld - Gräfenhausen
Tel. 0 70 82 / 30 23 · graefenhausen@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Gemeindebibliothek Birkenfeld
www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Tag der Bibliotheken am 24.10.2023
Am Tag der Bibliotheken ist bei uns in Birkenfeld einiges geboten. 
Für Erwachsene warten Überra-
schungspakete mit schönen Bü-
chern.
Kinder können an unserem Bas-
teltisch verweilen und ihre Ku-
scheltiere dürfen sogar bei uns 
übernachten. Kommen Sie vor-
bei, wir haben an diesem Tag 
durchgehend von 10 – 18 Uhr für 
Sie geöffnet!
So funktioniert die Kuscheltier-
übernachtung: 
Jedes Kind darf während der Öff-
nungszeit ein Kuscheltier vorbei bringen. Um 18 Uhr gibt es eine 
Gute-Nacht-Geschichte für alle die da sind, Kinder und Teddies. Am 
nächsten Tag von 10 – 13 Uhr und von 14 – 15 Uhr kann der Kuschel-
freund wieder abgeholt werden.

Taschenlampenstunde
Was ist wohl in der Bibliothek los, wenn sie geschlossen hat? An die-
sem Mittwoch abend wollen wir gemeinsam mit euch eine Stunde 
im Dunkeln in der Bibliothek verbringen. Das Licht bleibt aus, aber du 
darfst eine Taschenlampe und eine Kuscheldecke mitbringen. Wir le-
sen gemeinsam eine Geschichte und anschließend kann es sich jeder 
gemütlich machen und schmökern.
Ein Abend für Kinder im Grundschulalter 
Mittwoch, 25. Oktober, in Gräfenhausen, 18 Uhr
Mittwoch, 08. November, in Birkenfeld, 18:30 Uhr 

Landratsamt Enzkreis
IT-Umstellung stellt Enzkreis-Zulassungsbehörde vor 
große Herausforderungen – Besuch aktuell nur mit Termin 
Wer in nächster Zeit bei den KFZ-Zulassungsstellen des Enzkreises in 
Pforzheim und Mühlacker etwas zu erledigen hat, muss unbedingt 
vorher einen Termin vereinbaren. Grund ist eine umfangreiche Um-
stellung des Software-Systems, die noch ein paar Wochen dafür 
sorgen wird, dass die beiden Behörden nicht wie gewohnt arbeiten 
können. Durch die Umstellung wurden die Abläufe vollständig ver-
ändert, weshalb die Umsetzung aktuell viel Zeit kostet. „Wir setzen 
natürlich alles daran, diese Übergangsphase so kurz wie möglich zu 
halten, um unserer Kundschaft bald wieder den gewohnt schnellen 
und zuverlässigen Service bieten zu können“, verspricht Oliver Müller, 
der Leiter des Straßenverkehrs- und Ordnungsamtes, zu dem auch 
die KFZ-Zulassungsstellen gehören. 
Die Terminvereinbarung ist rund um die Uhr online unter https://
www.enzkreis.de/Online-Dienste/Online-Terminvergabe/ möglich. 
Wer dort nicht gleich zum Zuge kommt, sollte es laut Müller einfach 
zu einem späteren Zeitpunkt nochmals versuchen, denn es würden 
immer wieder neue buchbare Zeitfenster freigeschaltet: „Wir wollen 
zudem ab der nächsten Woche die Taktung weiter verdichten, so 
dass immer mehr Kundinnen und Kunden einen Termin bekommen 
können.“ Auf jeden Fall soll vermieden werden, dass jemand um-
sonst zu den Zulassungsstellen nach Pforzheim oder Mühlacker fährt 
-  das führe bei der Kundschaft verständlicherweise zu Unmut. „Wir 
tun, was wir können - beziehungsweise was die Technik derzeit zulässt“, so 
Müller abschließend. „Wenn nun während der Umstellungsphase leider 



8Ausgabe 39 / 23 · Birkenfeld Aktuell

nicht die gewohnte Zulassungsfrequenz erreicht werden kann, bleibt 
uns nur, dafür um Verständnis zu bitten. Und wir werden natürlich 
umgehend informieren, sobald alles wieder seinen gewohnten Gang 
geht.“ Bis dahin bitten Müller und seine Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter eindringlich, vor dem „Gang aufs Amt“ erst einen Blick auf 
die aktuellen Informationen auf der Homepage des Enzkreises unter 
www.enzkreis.de/zulassungsstelle zu werfen. (enz) 

Wer in nächster Zeit bei den KFZ-Zulassungsstellen des Enzkreises in 
Pforzheim und Mühlacker etwas zu erledigen hat, benötigt dafür vor-
erst einen Termin. Damit möglichst viele Kundinnen und Kunden zum 
Zuge kommen, soll die Taktung in nächster Zeit verdichtet werden. 
 (Foto: Enzkreis, Fotografin: Patrizia Joos)

Liebhaber alter Obstsorten aufgepasst: 
Zwei Streuobstmärkte finden im Oktober statt
In den Streuobstwiesen der Region sind in diesem Jahr nur sehr we-
nig Früchte zu finden. „Grund dafür war der schwache Blütenansatz 
der Bäume in Verbindung mit kaltem und feuchtem Wetter während 
der Blütezeit“, erklärt Obstbauberater Bernhard Reisch vom Land-
ratsamt Enzkreis. Für Liebhaber alter Obstsorten oder Menschen mit 
Apfelallergie, die nur alte Obstsorten vertragen, hat er trotzdem eine 
gute Nachricht: „An zwei Terminen im Oktober wird es jeweils wieder 
einen Streuobstmarkt geben, bei dem Früchte und verarbeitete Pro-
dukte von Streuobstwiesen der Region angeboten werden“, kündigte 
Reisch an - mit einer Einschränkung: „Die Auswahl und die verfügbare 
Menge an Früchten ist leider geringer als in den Vorjahren.“ 
Die Märkte finden an folgenden Terminen statt: Am Sonntag, 8. Ok-
tober, werden Streuobstprodukte von 11 bis 18 Uhr auf dem Dürr-
menzer Herbstmarkt angeboten. Eine Woche später, am Samstag 
14. Oktober, sind die Anbieter von 12 bis 16 Uhr beim Mostfest der 
Birkenfelder Narrenzunft im Pausenhof der Ludwig-Uhland-Schule, 
Kirchgartenstraße 20, in Birkenfeld dabei. Sowohl in Dürrmenz wie 
auch in Birkenfeld wird der Streuobstmarkt durch eine Obstsorten-
ausstellung abgerundet. Unbekannte Obstsorten können von den 
Betreuern der Sortenausstellung bestimmt werden. „Hierzu sollten 
vier oder fünf Früchte einer Sorte mitgebracht werden“, rät Reisch 
den Besuchern. (enz) 

Auf den beiden Streuobstmärkten wird eine Vielzahl an Ostsorten 
und Streuobstprodukten angeboten.
 (Bild: Enzkreis; Fotograf: Bernhard Reisch)

Jetzt anmelden zum Frauenwirtschaftstag am Donnerstag, 19. Ok-
tober, in Mühlacker: 
„Erfolgreich verhandeln – Erfolg durch Verhandeln“ 
Wie Frauen in unterschiedlichsten Verhandlungssituationen bessere 
Ergebnisse erzielen können – dieses Thema steht im Mittelpunkt des 
diesjährigen Frauenwirtschaftstages, zu dem die Gleichstellungsbeauf-
tragte des Enzkreises, Kinga Golomb, zusammen mit zahlreichen Ko-
operationspartnerinnen und -partnern am Donnerstag, 19. Oktober, 
ab 18 Uhr in die Historische Kelter in Mühlacker (Kelterplatz 5) einlädt. 
Auf dem Programm steht an diesem Abend - neben der Begrüßung 
durch einen Vertreter der Stadt Mühlacker und einem abschließen-
den Imbiss mit Gelegenheit zum Netzwerken - ein interaktiver Im-
pulsvortrag von und mit Dr. Antje M. Gerhold. Sie wird erläutern, wie 
man sich sinnvoll auf Verhandlungen vorbereitet, welche Verhand-
lungstaktiken und -stile es gibt, welchen Einfluss Emotionen und irra-
tionales Verhalten haben können, wie man mit schwierigen Situatio-
nen oder Menschen umgeht, wie man einem „Nein“ begegnet, wie 
man selbst „Nein“ sagt und warum es so schwer ist, für sich selbst 
zu verhandeln - wie beispielsweise über eine Gehaltserhöhung oder 
Arbeitszeiten. 
Dr. Antje M. Gerhold verfügt über eine 20-jährige Berufs- und Praxis-
erfahrung als Führungskraft, Geschäftsleiterin und Unternehmensbe-
raterin und seit einigen Jahren auch als Gründerin – und weiß, welche 
Fehler man machen und wie man sie vermeiden kann. Auf Basis dieser 
Erfahrungswerte, aber auch moderner Forschungsergebnisse vermit-
telt sie ihre Erkenntnisse mit Witz und Humor. 
„Ich freue mich, dass wir zum wichtigen Thema Verhandeln mit Frau 
Dr. Gerhold eine so hochkarätige Referentin gewinnen konnten“, so 
Kinga Golomb. „Denn Frauen gehen statistisch gesehen leider noch 
allzu oft schlechter aus Verhandlungssituationen heraus - sei es in der 
Familie, im Beruf oder in der Politik. Das muss sich unbedingt ändern.“ 
Veranstaltet werden die Frauenwirtschaftstage von der Stadt und 
der Volkshochschule Mühlacker, der Gleichstellungsbeauftragten 
und dem Wirtschaftsförderer des Enzkreises, der Handwerkskam-
mer Karlsruhe, der Industrie- und Handelskammer Nordschwarz-
wald, der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim, von „Hiwentis 
Tagungen-Impulse-Seminare“, dem Regionalbüro für berufliche 
Fortbildung Nordschwarzwald, dem Netzwerk für berufliche Fortbil-
dung Pforzheim und der Kontaktstelle Frau und Beruf Nordschwarz-
wald. Unterstützung kommt zudem von den Sponsoren Sparkasse 
Pforzheim Calw, Volksbank pur und der Wirtschaftsförderung Nord-
schwarzwald. Anmeldungen zu der kosten- und barrierefreien Ver-
anstaltung, die Teil der landesweiten Frauenwirtschaftstage ist, sind 
noch bis zum 12. Oktober unter Angabe der Kursnummer „P1507.00 
– Frauenwirtschaftstage“ bei der Volkshochschule Mühlacker unter 
Telefon 07041 876-300 oder per Mail an vhs@stadt-muehlacker.de 
möglich.  (enz)

In Sachen Frauenwirtschaftstage kooperieren (von links nach rechts) 
Mühlackers Bürgermeister Winfried Abicht, Majke Schaible von der 
Volkshochschule Mühlacker, Anja Maisch von der Industrie- und 
Handelskammer Nordschwarzwald, die Gleichstellungsbeauftragte 
des Enzkreises Kinga Golomb, Gabriele Hildwein von „Hiwentis Ta-
gungen-Impulse-Seminare“, Matthias Baumann (Leiter Regionalbü-
ro berufliche Fortbildung Nordschwarzwald), Rebekka Sanktjohanser 
(ebenfalls von der Industrie- und Handelskammer Nordschwarzwald) 
sowie Stefanie Matthes-Baum von der Agentur für Arbeit. 
 (Foto: Stadt Mühlacker, Philipp Schad) 
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50 Jahre Enzkreis: 
Wald und Weinberge – die Landschaften des Enzkreises
Der Enzkreis ist durch vier abwechslungsreiche Landschaftsformen 
geprägt: den Kraichgau im Nordwesten, das Heckengäu im Südos-
ten, den Stromberg im Osten und den Nordschwarzwald im Süden 
und Südwesten. Ob Wald oder Weinberge, die Natur im Enzkreis lädt 
dazu ein, sie zu erwandern.
Harald Roller, geboren 1952, wandert seit seiner Kindheit leiden-
schaftlich gerne und pro Jahr bis zu 500 Kilometer. Dabei doku-
mentiert er viele seiner Wanderungen auf YouTube. Obwohl sein 
Schwerpunkt auf Fernwanderungen liegt, schätzt er den Enzkreis als 
Wanderregion. „Die vier verschiedenen Landschaften des Enzkreises 
haben unterschiedliche Gesichter“, beschreibt er. 
Für seinen Sohn Sascha Roller, der mit Frau Tatjana und den Kindern 
Damian (12 Jahre), Melina (7 Jahre) und Bastian (5 Jahre) im Strau-
benhardter Ortsteil Ottenhausen lebt, hat Harald Roller vier schö-
ne Touren in den vier Landschaften des Enzkreises entwickelt und 
geplant. Über die angegebenen Links gelangt man zu ausführlichen 
Tourenbeschreibungen auf der Plattform Outdooractive.

Auch der aktivste und versierteste Wanderer muss mal eine kleine 
Pause einlegen: Harald Roller, der die Touren quer durch die markan-
ten Landschaften des Enzkreises ausgearbeitet hat, bei einer kleinen 
Rast am Schloss Neuenbürg.
In den Weinbergen des Kraichgaus
Sanfte Hügel, weite Felder und malerische Ortschaften machen den 
Kraichgau als Landschaft aus. Berühmt ist diese Region des Enzkrei-
ses besonders für ihre Weinproduktion, unzählige Rebstöcke schmü-
cken die Hänge der Hügel. Besonders im Herbst, wenn sich die Blät-
ter der Reben bunt färben, entsteht eine wunderschöne Kulisse.
Seit Jahrhunderten ist der Kraichgau bekannt für den Weinbau. Die 
fruchtbaren Böden und das milde Klima bieten ideale Bedingun-
gen für den Anbau von Weinreben. Die Weintradition im Kraichgau 
reicht bis in die Römerzeit zurück und hat sich über die Jahrhunderte 
hinweg stetig weiterentwickelt. Heute steht der Kraichgau für quali-
tativ hochwertige Weine, wobei die Winzer der Region auf eine viel-
fältige Auswahl von Rebsorten setzen. 
Als Naturfreund schätzt Harald Roller insbesondere die zahlreichen 
Wander- und Radwege des Kraichgaus. Seine 26 Kilometer lange 
Tour startet in Knittlingen und führt über den Aalkistensee nach 
Mühlacker und dann an der Enz entlang über Lomersheim nach Mühl-
hausen. Reinschauen lohnt unter dem Link http://bit.ly/Kraichgau.

Hoch über der Enzschlinge bei Mühlhausen genießt Familie Roller 
den Ausblick zwischen den Weinreben. Den Kraichgau prägen vor al-
lem sanfte Hügel, weite Felder und malerische Ortschaften.

Der Stromberg – beliebtes Erholungsgebiet
Der Stromberg, im nordöstlichen Enzkreis gelegen, ist dank bewal-
deter Höhen, sanfter Täler und sonniger Weinlagen ein beliebtes 
Erholungsgebiet. Hier kann man durch dichte Buchen- und Eichen-
wälder streifen, die eine reiche Vielfalt an Pflanzen und Tierarten 
beherbergen.
Auf rund 18 Kilometern bietet die Stromberg-Tour, die in Lienzingen 
beginnt, vielfältige Einblicke in die Landschaft. Über den Eichelberg 
geht es nach Maulbronn mit seinem Kloster, das zum UNESCO-Welt-
kulturerbe gehört. Es ist eine der besterhaltenen mittelalterlichen 
Klosteranlagen Europas und zieht jährlich Tausende von Besuchern 
an. Weiter geht es über Teile des Eppinger Linienweges und den 
Scheuelberg vorbei an Diefenbach nach Sternenfels zum Schlossberg 
und dann in den Ort. Das malerische Dorf ist bekannt für seine char-
manten Fachwerkhäuser und engen verwinkelten Straßen. Wer sich 
informiere möchte findet die Tour unter http://bit.ly/Sternenfels. 
Landwirtschaftlich geprägt – das Heckengäu
Das Heckengäu ist eine ländlich und landwirtschaftlich geprägte 
Region. Wacholderheiden und Streuobstwiesen sind hier zu finden, 
ebenso wie die die typischen Hecken, die namensgebend waren. 
Ausgedehnte Wiesen und Weiden erstrecken sich hier, durchzogen 
von Schlehenhecken und Büschen, die eine natürliche Grenze zwi-
schen den Feldern bilden. 
Die Hügel des Heckengäus bieten wunderbare Ausblicke über die 
gesamte Region. Für Wanderbegeisterte gibt es hier zahlreiche 
Wanderwege und Naturparks. Auf der von Harald Roller zusammen-
gestellten Tour, die durch das Heckengäu führt, kann man über duf-
tende Wiesen spazieren, entlang von Bachläufen schlendern oder 
durch dichte Wälder streifen. Diese Tour umfasst rund 26 Kilometer 
und reicht über den Tellerrand des Enzkreises hinaus. „Da braucht 
man schon ein bisschen Kondition“, lacht Harald Roller. Es geht in 
Wiernsheim los, geht über Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim nach 
Tiefenbronn – hinab ins Würmtal – hoch zur Steinegg und über die 
Kapelle St. Wendelin bei Neuhausen bis in die Monbachschlucht: 
http://bit.ly/Heckeng%C3%A4u.

Eingebettet in die Landschaft und die Hügel des Heckengäus liegt 
auch die Kapelle St. Wendelin bei Neuhausen, wo Wanderer gerne 
eine kleine Pause einlegen. Immer wieder begeistert sind Sascha und 
Tatjana Roller mit den Kindern Damian, Melina und Bastian in der 
Region unterwegs. (Bilder: Enzkreis; Fotograf: Sebastian Seibel)
Waldreicher Nordschwarzwald 
Dichte Wälder, fordernde Berge und klare Gewässer kennzeichnen 
den Nordschwarzwald. Die ausgedehnten Tannen- und Fichtenwäl-
der spenden auch an heißen Sommertagen Schatten. Waldluft und 
Vogelgezwitscher laden hier dazu ein, die Hektik des Alltags hinter 
sich zu lassen und die Schönheit der Umgebung zu genießen.
Der Nordschwarzwald ist die waldreichste Landschaft des Enzkreises. 
„Es gibt aber nicht nur einen Schwarzwald, hier kann man ganz unter-
schiedliche Waldlandschaften erleben“, schwärmt Wanderexperte 
Harald Roller. Seine Nordschwarzwald-Tour startet ab dem Marktplatz 
in Birkenfeld und führt über den unteren Enzsteg auf die badische 
Seite hinauf zu Herrmannsee und Büchenbronner Aussichtsturm. Der 
direkte Abstieg führt wieder an die Enz und den Pionierweg entlang 
zum Schloss Neuenbürg. Auf dieser Tour durch die Landschaften des 
Enzkreises lädt das Neuenbürger Schloss zu einer Einkehr ein. Neben 
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dem Schloss selbst und dem hier beheimateten Restaurant können 
Familien das schaurig-schöne Märchen „Das kalte Herz“ von Wilhelm 
Hauff kennenlernen. Von Neuenbürg aus geht es über die Enz zurück 
auf Birkenfelder Gebiet und zum Ausgangspunkt. Einen Vorgeschmack 
gibt es unter dem Link  http://bit.ly/Nordschwarzwaldtour.  (enz) 

Bild links: Die Wanderung durch die Landschaften des Strombergs 
endet für Sascha, Tatjana, Damian, Melina und Bastian Roller am 
Schlossberg im malerischen Sternenfels mit einer verdienten Rast.
Bild rechts: Die Tour durch die Region des Nordschwarzwalds führt 
die Familie Roller unter anderem am Schloss Neuenbürg vorbei, wo 
man das schaurig-schöne Märchen „Das kalte Herz“ von Wilhelm 
Hauff erleben kann. 

Regional einkaufen und lokale Erzeuger unterstützen: 
■  Keltermarkt Gräfenhausen, Naturpark-Markt Straubenhardt 

und GenussScheune Diefenbach bieten reichhaltiges Sortiment 
heimischer Produzenten

Wer gerne regional einkaufen und lokale Erzeuger unterstützen 
möchte, dem bieten sich aktuell drei Gelegenheiten:
Am Freitag, 29. September, öffnen sich wieder von 15 bis 19 Uhr die 
Tore der historischen Kelter in der Mitte des Birkenfelder Ortsteils 
Gräfenhausen (Kelterstraße Ecke Schulstraße). Zu-
sätzlich zu dem reichhaltigen Sortiment an Grund-
nahrungsmitteln ist dieses Mal auch der erst kürz-
lich erneut als Fairtrade Landkreis ausgezeichnete 
Enzkreis mit einem Stand vertreten. Dort erhalten 
die Besucher nicht nur faire Produkte, sondern 
auch Informationen rund um den fairen Handel und die Umsetzung 
der Agenda 2030 im Kreis. Und um 17 Uhr sorgt Chorleiterin Sigrun 
Stütz mit einem kleinen, aber feinen Ensemble für musikalische Un-
terhaltung. 

Der Straubenhardter Naturpark-Markt wartet mit einem abwechs-
lungsreichen Angebot an regionalen Erzeugnissen und handwerkli-
chen Arbeiten auf.
 (Bild: Gemeinde Straubenhardt; Fotografin: Anita Molnar)
Am Sonntag, 1. Oktober, lockt dann der Naturpark-Markt Strauben-
hardt von 11 bis 18 Uhr in die Ortsmitte von Feldrennach und wartet 
mit einem abwechslungsreichen Angebot an regionalen Erzeugnis-
sen wie auch handwerklichen Arbeiten auf. Zudem sorgen die ört-
lichen Vereine für ein buntes Marktgeschehen und bieten auch für 
Kinder ein tolles Programm. 
Und am Freitag, 6. Oktober, bietet die GenussScheune in Sternen-
fels-Diefenbach (Zaisersweiherstr. 6) von 16 bis 20 Uhr Gelegenheit 

geboten, beim Wochenendeinkauf im besonderen Ambiente die 
Vielfalt und Qualität regionaler Lebensmittel kennen zu lernen und 
sich bei einem „Versucherle“ die Naturparklandschaft sozusagen auf 
der Zunge zergehen zu lassen.
Alle Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die 
von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und dem Land-
wirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bietet bis Ende Novem-

ber ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, 
Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen 
und Vereine haben sich zusammengetan, um 
für die Schönheit und Vielfalt der Kulturland-
schaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstal-

tungen stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt und in den 
Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Eine Übersicht ist auch 
im Internet unter www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events einge-
stellt. (enz) 

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche
Eine Veranstaltung der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche:
„Kinder mit AD(H)S brauchen starke und gelassene Eltern!“ 
Elternseminar
Durch die Vermittlung von wissenschaftlich fundiertem und in der 
Praxis erprobtem Wissen zum Thema AD(H)S werden Sie in die Lage 
versetzt, die Symptome einer Aufmerksamkeitsstörung zu erkennen 
und zu verstehen. Ergänzend werden Ihnen positive Erziehungsme-
thoden vermittelt, welche gerade bei Kindern, die von einer Auf-
merksamkeitsstörung betroffen sind, besonders gut wirken. Da die 
AD(H)S meist das Lernverhalten negativ beeinflusst, werden auch 
hilfreiche Lernstrategien vorgestellt. 
Das Elternseminar bietet zudem Zeit, um die vermittelten Erzie-
hungsmethoden einzuüben und individuell so abzustimmen, dass sie 
effektiv eingesetzt werden können. 
Leitung: Miriam Ertl, Leiterin von Lernstark! Facheinrichtung für 
Lerntherapie in Karlsruhe
Termine: mittwochs 18:30 – 21:00 Uhr, der erste und letzte Ter-
min in Präsenz 18.10.2023 / 08.11.2023 / 22.11.2023 / 13.12.2023 
/ 10.01.2024 / 24.01.2024 / 08.02.2024 / 28.02.2024 / 13.03.2024
Ort: Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche; Hohenzoll-
ernstr. 34 in Pforzheim und online.
Anmeldungen sind ab sofort unter 07231 308 70 oder per Email an 
beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de möglich.  (enz)

Ende amtlicher Teil

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro (Fr. Eisele) – Schwabstr. 36, Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Montag:  13 – 16 Uhr & Freitag 10 – 12 Uhr (nur tel. Kontakt)
Mittwoch & Donnerstag:  10 – 13 Uhr (auch persönlicher Kontakt)
Kirchenpflege (Hr. Oelschläger) – Kirchweg 1, 0 72 31 / 13 39 - 130

Evangelische Kirchengemeinde
Birkenfeld   www.evang-kirche-birkenfeld.de

Aktuelle Informationen entnehmen sie bitte unserer Homepage.  
Freitag, 29. September
10.00 Uhr   Besuchsdienst-Treffen 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
  siehe redaktioneller Teil
16.30 Uhr        Grundschul-Jungschar
18.00 Uhr        Bubenjungschar ab Klasse 5
Samstag, 30. September
10.00 – 12.00 Uhr  Abgabe der Erntegaben 
  in der Evangelischen Kirche
                              siehe redaktioneller Teil




